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Die Säulen kamen von der Insel Curzola herüber. Das 
grosse Erdbeben vom Jahre 1667 machte auch an diesem Baue 
grosse Verwüstungen, der zweite Stock wurde nie wieder her­
gestellt. In der gegenwärtigen Form hat dieses Gebäude den 
Charakter der italienischen Spätrenaissance. Es befindet sich 
in der Facade desselben eine von fünf Säulen getragene, mit 
Kreuzgewölben gedeckte Vorhalle, in dieser Halle selbst sind 
rund herum Steinsitze, die bei besonderen Festlichkeiten, vor­
nehmlich bei dem des heil. Blasius, als Sitzplätze für die 
Senatoren dienten. In dieser Vorhalle sind zwei Dinge, die be­
sonders die Aufmerksamkeit des Reisenden erregen, die soge­
nannte Porta della Carità mit einer hübschen Carità im italieni­
schen Style auf Leinwand gemalt, welche die Eingangspforte zu 
den Getreidekammern bildete, aus welchen gelegentlich Spenden 
an das arme Volk ausgetheilt wurden, und dann das Capitäl 
mit der Figur des Aesculap147) (Taf. XX IV , Fig. 2). An dieses 
Capitäl, das offenbar aus dem ersten Baue herstammt, knüpfen 
sich einige sehr naive Vorstellungen. Der Ragusaner bildet sich 
noch gegenwärtig ein, dass dieses Capitäl von Ragusa vecchia 
dem alten Epidaurus, von dem Aesculap-Tempel daselbst nach

>41) W ir verdanken die Zeichnung dieses Capitäls der  Freun d lichk eit  
des kunstgebildeten Baron R a n s o n n e t  sen.


